
 

 

A  U  S  S  C  H  R  E  I  B  U  N  G  

2. Frauenbundesliga Ost 

Saison 2026 / 2027 

 

Eckdaten 

Bewerb 2. Frauenbundesliga Ost 2026/2027 

Spielort Haus des Schachsports, Spielmannplatz 1, 1020 Wien 

Modus Schweizer System, 17 Teams, 7 Runden, 4 Bretter je Wettkampf 

Sortierung Eloschnitt der gesamten Kaderliste (kleiner als 1400 = 1400) 

Zeitraum 11.10.2026 – 25.04.2027 

Bedenkzeit 90 Min.  + 30 Sek./Zug 

Wartezeit 15 Minuten 

Elowertung national (ÖEL) und international (FIDE) 

Nenngeld keines 

Regelwerk Es gelten die TUWO des ÖSB in der jeweils gültigen Fassung so-
wie die FIDE-Schachregeln. Remisangebote sind erst nach Aus-
führung des 30. Zuges von Schwarz zulässig. 
 

Turnierleitung & Kontakt 

Turnierdirektorinnen Yordanka Schlamberger & Sara Marinovic 
yordanka@schlamberger.at bzw. sara.marinovic@chess.at  

 +43 676 5706388 bzw. +43 650 3230295 

Hauptschiedsrichter IA Christian Fleischhacker 
ch.fleischh@gmx.at 

+43 664 5425546 

Turnierseite https://chess-results.com/tnr1468487.aspx  
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Spieltermine 

Runde Datum Uhrzeit Anmerkung 

1 Sonntag, 11.10.2026 10:00 Auslosung am 15.09.2026 
Vereinsinterne Paarungen 

2 Sonntag, 11.10.2026 15:00 Vereinsinterne Paarungen 

3 Sonntag, 06.12.2026 11:00  

4 Sonntag, 10.01.2027 11:00  

5 Sonntag, 17.01.2027 11:00  

6 Sonntag, 04.04.2027 11:00  

7 Sonntag, 25.04.2027 11:00 Schlussrunde 

 
Teilnehmer (Stand: 26.08.2026) 

Team 

1. SK Ottakring 1 

1. SK Ottakring 2 

1. WBSC 1 

1. WBSC 2 

ASVÖ Pamhagen 2 

ASVÖ Pamhagen 3 

ASVÖ Pamhagen 4 

ASVÖ Pamhagen 5 

ASVÖ Pamhagen 6 

ASVÖ Pamhagen 7 

Café Wilfling Söchau 1 

Café Wilfling Söchau 2 

KJSV Wien 

SK Austria Wien 

SK Sparkasse Baden 

tschaturanga 1 

tschaturanga 2 

 

  



 

 

Kaderlisten 

Jedes Team hat bis spätestens Montag, 14. September eine Kaderliste zu übermitteln. Die Ka-
derliste umfasst maximal 18 Personen sowie zusätzlich bis zu zwei FIDE-Österreicherinnen U20 
mit Stammspielberechtigung oder Frauengastspielberechtigung (18 + 2). Die Reihung erfolgt so, 
dass jede Person laut aktueller FIDE-Eloliste (bzw. ÖEL, falls nicht vorhanden) maximal 200 Elo 
mehr aufweisen darf als jede vor ihr gereihte Person, wobei bei bis 1400 mit 1400 gerechnet wird. 

Sonderbestimmung: Die Kaderlisten können noch bis 15.12.2026 zum 01.01.2027 um weitere für 
den jeweiligen Verein per spätestens 01.01.2027 spielberechtigte Spielerinnen gemäß den obi-
gen Elo-Bestimmungen (maßgeblicher Zeitpunkt: 14.09.2026) ergänzt werden, sofern sie noch in 
keiner Kaderliste einer Frauenbundesliga des ÖSB im Spieljahr 2026/2027 aufscheinen. Dabei gilt 
zu beachten, dass weder der oben definierte maximale Umfang der Kaderliste überschritten wird 
noch die nachgenannten Spielerinnen zum Zeitpunkt 14.09.2026 eine Elozahl nach FIDE-Eloliste 
(bzw. ÖEL, falls nicht vorhanden) von mehr als 1800 aufweisen. Mitteilung: bis 15.12.2026 an die 
gesamte Turnierleitung! 

Aufstellung 

Die Aufstellung (die konkret eingesetzten Spielerinnen) ist spätestens 60 Minuten vor Runden-
beginn dem Hauptschiedsrichter – vorzugsweise per Mail – bekanntzugeben. 

Bei fehlender Meldung gelten die Spielerinnen laut Aufstellung der vorangegangenen Runde als 
aufgestellt, wenn diese am gleichen Tag oder am Vortag stattgefunden hat; andernfalls die erst-
gereihten spielberechtigten Spielerinnen der Kaderliste. Die Aufstellung erfolgt in der in der Ka-
derliste definierten Reihenfolge (starre Liste). 

Wertung und Feinwertung 

Es wird nach Matchpunkten gewertet (2 / 1 / 0). Bei Punktegleichheit entscheiden gemäß TUWO 
§ 4 Abs. 2 folgende Kriterien in der angegebenen Reihenfolge: 

1. Partiepunkte (GP) 
2. Erweiterte direkte Begegnung für Teams (EDE) auf Basis der Matchpunkte 
3. Sonneborn-Berger-Wertung für Teams auf Basis der Partiepunkte (EGGSB) 
4. Bretterwertung des gesamten Bewerbs (BC) 
5. Stichkampf gemäß TUWO § 4 Abs. 7 

Spielfrei: 2 Matchpunkte & 2,5 Partiepunkte 

Alle gemeldeten Spielerinnen müssen eine FIDE ID aufweisen! 



 

 

Pönalen 

Pönalen richten sich nach TUWO § 17 Abs. 5 (2. Frauenbundesligen): 

Tatbestand Höhe 

Kontumaz Brett 1 € 50,– 

Kontumaz Bretter 2 oder 3 € 25,– 

Kontumaz Brett 4 € 0,– 

Nichteinhaltung von Terminen € 50,– 

Über Verhängung bzw. Verzicht auf Pönalen entscheidet die Vorsitzende der Kommission der 2. Frauen-
bundesliga Ost bzw. ihre Stellvertreterin. 

Sonderbestimmung: Teams, welche zumindest 48 Stunden vor der betreffenden Runde bekannt geben, 
dass sie zur Runde nicht antreten können, werden die Strafgebühren erlassen. Dies darf maximal zwei Run-
den pro Saison in Anspruch genommen werden. Die Mitteilung hat an die gesamte Turnierleitung zu erfol-
gen (s. S. 1). 

Auf einen Blick: Fristen für Mannschaftsführerinnen 

Wann Was ist zu tun 

bis Mo, 14.09.2026 Kaderliste einreichen (max. 18 Personen + 2 FIDE-Ös-
terreicherinnen U20, Reihung mit max. 200 Elo-
Sprung) an den Hauptschiedsrichter 

bis Di, 15.12.2026 Bekanntgabe an die gesamte Turnierleitung (s. S. 1) 
über Auffüllen der Kaderliste zum 01.01.2027 

bis 48 Std. vor jeder Runde Mitteilung über Nichtantritt eines Teams: Strafgebühr 
dafür wird erlassen (max. 2x) 

bis 60 Min. vor jeder Runde Aufstellung melden an den Hauptschiedsrichter 

zur Rundenzeit Antreten – Wartezeit 15 Minuten 

bis So, 2. Mai 2027 Feststehen des Aufsteigers* 

bis Mo, 31. Mai 2027 Nennungen für das Spieljahr 2027/2028 

* Aus jeder 2. Frauenbundesliga steigt das jeweils bestplatzierte aufstiegsberechtigte Team in die 1. Frauenbundesliga auf. Die Vorsitzende hat dieses 
Team zu fragen, sodass eine Woche nach Ende des Turnieres die Entscheidung feststeht. Verzichtet dieses, wird das Aufstiegsrecht nicht weitergegeben. 
 
Die Ergebnisse der Teilnehmerinnen werden auftragsgemäß durch den Veranstalter an die FIDE/den ÖSB weitergegeben. Weiters können personenbe-
zogene Daten im Internet sowie in anderen Medien veröffentlicht werden, um dem satzungsgemäßen Zweck des ÖSB auf Wahrung, Verbreitung und 
Förderung des Schachsports in Österreich nachkommen zu können. Das betrifft insbesondere den Namen, den Verein, die Nationalität und alle Wertun-
gen. Rechte an Bild- und Videoaufnahmen liegen beim Veranstalter. 


